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1. TEILNAHMEBERECHTIGUNG

Teilnahmeberechtigt sind nur Institutionen mit gültigem Freistellungsbescheid und Kontoverbindung zur Vereinigten 
Volksbank eG. Die Teilnahme ist ausschließlich über das Teilnahmeformular auf der Website v-vb.de/stadtradeln möglich. 

2. VORAUSSETZUNG FÜR DIE TEILNAHME

Die Teilnahme erfolgt über das Anmeldeformular auf v-vb.de/stadtradeln. Es ist nur eine Anmeldung pro Institution 
möglich. Eine Teilnahme ist nur möglich, wenn das Teilnahmeformular vollständig ausgefüllt und mittels des Buttons 
„Absenden“ abgeschickt wird. Die Teilnahme über automatisierte Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig.

3. TEILNAHMEAUSSCHLUSS

Der Veranstalter ist berechtigt, Teilnehmende aus wichtigem Grund jederzeit von der weiteren Teilnahme an der Aktion 
auszuschließen. Ein wichtiger Grund ist insbesondere gegeben, wenn aus Sicht des Veranstalters Indizien dafür vorliegen, 
dass ein/e Teilnehmer/-in bei der Anmeldung falsche Angaben gemacht hat, die Aktion oder den ordnungsgemäßen 
Aktionsablauf zu manipulieren, zu stören oder zu beeinflussen versucht oder Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter des Veranstal-
ters, der vom Veranstalter mit der Entwicklung oder Durchführung der Aktion beauftragten Unternehmen oder andere 
Teilnehmende bedroht oder belästigt. Liegen die Voraussetzungen für einen Ausschluss vor, können Spenden auch noch 
nachträglich aberkannt und zurückgefordert werden.

4. AKTIONSZEITRAUM

Die Aktion findet im Zeitraum vom 01.06.2023 bis zum 21.06.2023 statt. Die Registrierung ist bis zum 16.06.2023 
um 23:59 Uhr möglich. 

5. SPENDENERMITTLUNG

Aus allen gültigen Teilnahmen werden fünf Institutionen per Losverfahren am 26.06.2023 ermittelt. Ein Anspruch auf 
eine Spende besteht nicht, genauso ist die Barauszahlung ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

6. SPENDENBENACHRICHTIGUNG

Die ermittelten Institutionen aus dem Losentscheid werden per E-Mail benachrichtigt.

7. SPENDENVERTEILUNG

Der Veranstalter verteilt unter den fünf ermittelten Institutionen aus dem Losenscheid den Spendenerlös nach folgendem 
Verteiler-Schlüssel 35-30-20-10-5. Die Spende wird auf das Institutions-Konto überwiesen, das bei der Vereinigten Volks-
bank geführt wird. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

8. SPENDENANSPRUCH

Der Spendenanspruch verfällt nach Ablauf von zwei Monaten nach dem Versand der Spendenmitteilung, wenn die 
teilnehmenden Institutionen nicht ermittelbar sind oder sich nicht innerhalb der Frist beim Veranstalter melden.

9. SPENDENERLÖS

Der Spendenerlös ergibt sich aus den gefahrenen Kilometer der Mannschaft „Vereinigte Volksbank“ aus der Aktion „Stadt-
radeln“. Die Aktion endet zum 21.06.2023. Aus der Anzahl der gefahrenen Kilometer ergibt sich der Spendenerlös. 
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10. HERKUNFT DER SPENDENMITTEL

Der erzielte Spendenerlös stammt aus den Reinertragsmitteln vom Gewinnsparen, der sozialen Lotterie der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken. Mehr Infos unter: https://www.v-vb.de/privatkunden/sparen-geldanlage/sparen/gewinnsparen.
html

11. SPENDENÜBERGABE

Sobald die Aktion abgeschlossen ist, werden zeitnah - innerhalb von vier Wochen - die Spenden an die ermittelten
Institutionen ausgeschüttet.

12. ÄNDERUNG DER TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Der Veranstalter behält sich vor, die Teilnahmebedingungen jederzeit zu ändern bzw. die Auslosung ganz oder in Teilen 
aus wichtigem Grund ohne Vorankündigung zu unterbrechen oder zu beenden. Dies gilt insbesondere, wenn Umstände 
vorliegen, die einen planmäßigen Ablauf des Gewinnspiels bzw. der Auslosung stören oder verhindern können, so etwa 
beim Auftreten von Computerviren, bei Fehlern der Soft- und / oder Hardware und / oder aus anderen technischen Grün-
den, die eine nicht nur unerhebliche Beeinträchtigung mit sich bringen. Dies gilt auch für den Fall, dass die Durchführung 
aus rechtlichen Gründen nicht nur unerheblich beeinträchtigt oder ausgeschlossen wird, sowie bei Manipulationen oder 
Manipulationsversuchen, welche die Verwaltung, die Sicherheit, die Integrität und / oder reguläre und ordnungsgemäße 
Durchführung der Verlosung beeinflussen. Sofern eine Unterbrechung oder Beendigung auf dem Verhalten eines Teilneh-
menden beruht, ist der Veranstalter berechtigt, von diesem Teilnehmenden Ersatz des hierdurch entstehenden Schadens 
zu verlangen; weitergehende Ansprüche des Veranstalters bleiben unberührt.

13. Berichtersattung durch den Veranstalter
Die Vereinigte Volksbank eG beabsichtigt, über die im Losentscheid ermittelten Institutionen zu berichten. Die Institutio-
nen erklären dafür ihr ausdrückliches Einverständnis.

14. DATENSCHUTZ

Die teilnehmenden Institutionen sind damit einverstanden, dass die Informationen sowie personenbezogenen Daten (E-
Mail) zum Zwecke der Durchführung der Aktion erhoben, gespeichert und verarbeitet werden. Die Löschung der Daten 
erfolgt drei Monate nach Beendigung dieser Aktion unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. Rechts-
grundlage ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Wir übermitteln die Daten nur an unseren IT-Dienstleister. Zudem erfolgt die na-
mentliche Veröffentlichung der Institutionen, die im Losentscheid ermittelten wurden in den Medien. Die Teilnehmenden 
Institutionen haben das Recht auf Auskunft, auf Berichtigung oder Löschung, auf Einschränkung der oder Widerspruch 
gegen die Verarbeitung ihrer Daten sowie auf Datenübertragbarkeit. Zudem steht den teilnehmenden Institutionen das 
Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde zu. Weitere Informationen erhalten Sie unter: https://www.v-vb.de/ser-
vice/rechtliche-hinweise/datenschutzhinweis-zur-website.html 

15. VERANSTALTER

Vereinigte Volksbank eG, Nieheimer Straße 14, 33034 Brakel. Der Veranstalter haftet - gleich aus welchem Rechtsgrund
- nur, wenn ein Schaden auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zurückzuführen ist oder bei schuldhafter Verletzung einer
wesentlichen Pflicht bei der Durchführung der Aktion inkl. Verlosung.

16. SONSTIGES

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teilnahmebedingungen ungültig sein oder werden, bleibt die Gültigkeit der übrigen 
Bedingungen unberührt. An ihre Stelle tritt eine angemessene Regelung, die dem Zweck der unwirksamen Bestimmung 
am ehesten entspricht. Es gilt deutsches Recht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


